
Typische Lateinschüler
Jedes Kind, das Bereitschaft zum konzentrierten  
Arbeiten mitbringt, kann Latein lernen! Besonders 
oft besuchen Kinder den Lateinunterricht, die gern 
lesen, sich über Gelesenes, Gesehenes oder Gehör-
tes Gedanken machen, die gern puzzeln, kombinie-
ren oder rätseln, interessierte Fragen stellen, wissbe-
gierig sind oder sich für Geschichte und Kausalitäten 
interessieren. Der Lateinunterricht fordert und trai-
niert Sorgfalt, Genauigkeit und Geduld, Ruhe und 
Konzentrationsfähigkeit.

Lateinschüler lernen mehr
Am AKG erhalten die Lateinschüler der 1. Fremdspra-
che neben dem Lateinunterricht zusätzlich Englisch 
als Nebenfach, um die in der Grundschule erworbe-
nen Kenntnisse zu vertiefen und kontinuierlich zu 
erweitern. Um Überforderung der Schüler zu ver-
meiden, stehen die Hauptfachlehrer und der Eng- 
lischlehrer in regelmäßigem Kontakt miteinander.
Englisch wird in Klasse 7 automatisch 2. Fremdspra-
che. In Klasse 9 können die Schüler eine 3. Fremd-
sprache (Altgriechisch, Französisch, Italienisch, Spa-
nisch) erlernen.

Welche Schüler lernen 
Latein? 

Latein als erste 
Fremdsprache 

Der Lateinunterricht als erste Fremdsprache bietet  
viel Raum für den großen Wissensdrang und die 
Begeisterung der Zehnjährigen, die sich in diesem  
Alter oft für Geschichte und Geschichten, Gladiato- 
ren, Kaiser und Sklaven interessieren. Ohne Sprach-
barriere wird mit Neugier und Freude die metho- 
dische Grundlage für weiteres Lernen gelegt. Auch  
zurückhaltendere Kinder finden leichter eine Mög-
lichkeit, sich aktiv in den Unterricht einzubringen.

Die Grundlagen zuerst
Die Formenlehre und Grammatik ermöglicht ein 
strukturiertes und sorgfältiges Lernen. Dadurch 
werden gute Grundlagen für das Verständnis der ei-
genen Muttersprache gelegt und gute Vorausset-
zungen für das Erlernen weiterer Fremdsprachen 
geschaffen.

Anspruch und Inhalte des Lateinunterrichtes wach-
sen mit den Kindern: Zunächst lernen sie anhand 
von kleinen Texten den Alltag einer antiken römi-
schen Familie mit Sklaven kennen, hören und le-
sen Mythen und Geschichten. Später befassen sie 
sich in der Lektüre mit Rhetorik und Politik, so, wie 
sie es in ihrer Entwicklung verarbeiten können.
Schon ganz zu Beginn werden spielerisch problem- 
orientierte Arbeitsmethoden angewendet, die 
Grundlage für das weitere Forschen, Lernen und Ar-
beiten in zahlreichen Unterrichtsfächern sind.

carpe diem! Nutze den Tag!
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Überall begegnet uns Latein: in Fremdwörtern, 
Fremdsprachen, in der Werbung. Aufmerksame 
Kinder haben schnell Erfolgserlebnisse, wenn 
sie merken, dass ihr Lernstoff sich nicht auf die 
Schule beschränkt.

Die antiken Mythen sind in Redewendungen 
und literarischen Bildern noch immer lebendig. 
Sie bieten den Kindern farbenprächtige Bei-
spiele für eigene Entscheidungen.

In Gedanken können wir die Welt verändern: 
Was wäre, wenn wir heute Sklaven hätten (oder 
wären?), wenn Caesars Sekretär ein Handy ge-
habt hätte? Wie lebten wir heute ohne unser rö-
misches Erbe?

Referate, Exkursionen, Lateintheater und Pro-
jekttage lassen Latein am AKG lebendig werden.

Latein war jahrhundertelang die Sprache der Wissen-
schaften. Der Lateinunterricht erleichtert das Verste-
hen von Fachbegriffen, übt Methoden und Problem-
löseverfahren, fördert strukturiertes und fl exibles 
Denken, Merkfähigkeit, Gründlichkeit und sprachli-
che Ausdrucksfähigkeit.

Grundlage zum Fremdsprachenlernen
Die Exaktheit der lateinischen Sprache erfordert eine 
sorgfältige Analyse der Formen und Satzstrukturen. 
Die Schüler erfahren, wie Sprache funktioniert, und 
eignen sich methodische Kenntnisse an, die das Er-
lernen weiterer Sprachen erleichtern. Dazu kommt, 
dass Latein der Ursprung vieler moderner Fremd-
sprachen ist.

Naturwissenschaften
Das genaue Betrachten und Analysieren und die ex-
akte Beschreibung der Beobachtung schulen in wis-
senschaftspropädeutischer Form den Verstand der 
Schüler. Sie lernen, Neues zu erfassen, zu beschrei-
ben, Zusammenhänge zu erkennen, Schlussfolge-
rungen zu ziehen und Regeln zu formulieren – Ar-
beitstechniken, wie sie auch in Naturwissenschaften 
angewendet werden.

Latein – der Schlüssel 
zum Erfolg  

Latein macht Spaß

Die Unterrichtssprache im Lateinunterricht ist 
Deutsch! Deshalb können alle Fragen und Diskus-
sionen ohne Sprachbarriere geführt werden. Wir ler-
nen zunächst etwa 4 Jahre lang die Sprache kennen 
und übersetzen zunächst einfache, dann schrittweise 
komplexere und schließlich originale Texte ins Deut-
sche. So lernen wir nach und nach das Gedanken-
gut und die Geschichte der alten Römer kennen, die 
in vielen Bereichen die Grundlage unserer europä-
ischen Kultur ausmacht. Im Lateinunterricht befas-
sen wir uns mit Mythologie, Geschichte, Philoso-
phie, Literatur, Religion, Ethik, Politik, Technik, Logik, 
Kunst, Rechtswissenschaften, ...

Gerade die Fremdheit der antiken Kultur ermög-
licht es den Schülern in besonderem Maße, gedank-
lich neue Positionen einzunehmen und sich in ganz 
fremdartige Situationen hineinzuversetzen. Von dort 
aus lernen sie, einen kritischen Blick auf die eigene 
Lebenssituation und Gesellschaft zu werfen und das 
zu analysieren und zu überdenken, was ihnen sonst 
nur alltäglich und selbstverständlich erscheint: Rom 
war z.B. ein Weltreich ohne Strom, Computer und 
Handy...

Viel mehr als „nur“ Latein  

sapere aude! 
Wage es, weise zu sein!

Latein ab Klasse 5
•   Latein ist Hauptfach
•   Englisch wird dreistündig als Nebenfach unter-

richtet
•   Die drei Englischstunden ersetzen die Profi lstun-

den und eine Sportstunde der Englischklassen
•   Kein Nachmittagsunterricht
•   Ab Klasse 7 kommt Englisch als Hauptfach hinzu

Latinum
Bei mindestens ausreichenden Leistungen erhalten 
die Schüler, die in Klasse 5 mit Latein beginnen, nach 
Klasse 10 das Latinum.

Zur Planung

non scholae, 
sed vitae discimus! 
Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir!


